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als junger Mann begann ich nach der Hauptschule meine Aus-
bildung zum Gas- und Wasserinstallateur. Meine Eltern waren 
froh, dass ich eine solide Ausbildung machte und scheinbar 
klar war, in welche Richtung ich mich entwickeln sollte. Aber 
da hatten sich meine Eltern zu früh gefreut. Ich begann alles 
anzuzweifeln und neu zu überdenken. Die Ausbildung wurde 
zwar vollendet, aber danach machte ich mich auf den Weg 
und suchte meinen eigenen Weg, wie ich Jesus nachfolgen 
kann. Verrückt, wird der eine oder andere meiner damaligen 
Weggenossen gedacht haben.  

Ebenso verrückt erscheint das Dreikönigsfest, das wir immer am 6. Januar feiern, 
wo wir uns an jene erinnern, die sich auch auf den Weg gemacht haben, um 
einem Stern zu folgen. Es müssen sehr mutige Menschen gewesen sein, diese 
Sterndeuter. Wer wagt schon gern einen Aufbruch ins Unbekannte? Sie folgen 
einem Traum, der ihnen den Mut gibt, alles auf eine Karte zu setzen und sich 
auf eine mühsame Reise einzulassen. Und sie sind offen für das Unerwartete. 
Denn der Stern führt sie nicht wie erwartet in einen Palast, sondern in einen 
erbärmlichen Stall. Nicht zu einem starken König, sondern zu einem schwachen, 
wehrlosen Kind. Und das ist das eigentliche Wunder. Die Sterndeuter vertrauen 
darauf, dass sich ihre Vision in dieser anspruchslosen Umgebung erfüllt. Sie 
brauchen kein spektakuläres Ereignis und keinen entsprechenden Rahmen. Sie 
können Gottes Gegenwart in einem stinknormalen Stall entdecken, bei einer 
Familie mit ihrem neugeborenen Kind. Das ist eine Botschaft, die ich in der Tat 
jedes Jahr neu verinnerlichen kann: Die Nähe Gottes kann für mich erfahrbar 
werden – in kleinen gewöhnlichen Dingen. Wenn ich Menschen begegne, die 
mir ihr Vertrauen schenken und denen ich vertrauen kann, ohne dass wir uns es 
verdienen mussten. Wenn ich in einer Pause einen kleinen Abstecher in die Natur 
mache und mir kleine Augenblicke des Friedens geschenkt werden.

Die Botschaft der Sterndeuter ist für mich ein bisschen wie damals, als ich mich 
auf den Weg machte. Es ist gut, sich innerlich immer wieder auf das Unerwartete 
einzulassen. Sich auf eine verrückte Suche nach Gott zu machen, der sich oft 
ganz anders zeigt, als ich es denke. 

Marco Greipel, Pastoralreferent





Unsere Pfarrbüros
Kath. Pfarrbüro St. Alexander
Schlossstraße 5, 76437 Rastatt
Mo–Fr: 09:00–12:00
Mo–Do: 15:00–18:00
Tel.: 4 06 36-0  Fax: 4 06 36-29
st.alexander@kath-rastatt.de

Kath. Pfarrbüro Heilig Kreuz
Buchenstraße 5, 76437 Rastatt
Di, Mi: 09:00–12:00
Do: 15:00–18:00
Tel.: 2 63 03 Fax: 15 21 92
heilig.kreuz@kath-rastatt.de

Kath. Pfarrbüro Herz Jesu
Stadionstraße 3, 76437 Rastatt
Mo, Fr: 09:00–12:00
Di: 15:00–18:00
Tel.: 78 63 90 Fax: 78 63 99
herz.jesu@kath-rastatt.de

Kath. Pfarrbüro Zwölf Apostel
Ötigheimer Weg 20, 76437 Rastatt
Mo, Do: 09:00–12:00
Mi: 15:00–18:00
Tel.: 2 23 13 Fax: 15 20 29
zwoelf.apostel@kath-rastatt.de

Kontakte
Markus Bienek, Sprecher Gemeindeteam Herz Jesu
Tel.: 0170 6 82 72 46 markus-bienek@arcor.de 

Georg und Manuela Bovenkerk, Gemeindereferenten
Tel.: 4 06 36-15  familie.bovenkerk@kath-rastatt.de

Ralf Dickerhof, Pfarrer
Tel.: 4 06 36-13  ralf.dickerhof@kath-rastatt.de

Andreas Freund, Pastoralreferent
Tel.: 38 91 57 40 andreas.freund@kath-rastatt.de

Marco Greipel, Pastoralreferent
Tel.: 4 06 36-14 marco.greipel@kath-rastatt.de

Monika Harbrecht, Sprecherin Gemeindeteam Heilig Kreuz
Tel.: 2 09 88 monika.harbrecht@gmx.net 

Martin Harter, Verwaltungsbeauftragter
Tel.: 4 06 36-22 martin.harter@vst-rastatt.de

Mechtild Huemerlehner, Sprecherin Gemeindeteam Zwölf Apostel
Tel.: 15 30 57 huemerlehner@t-online.de 

Michael Kress, Diakon
Tel.: 4 06 36-12 michael.kress@kath-rastatt.de

Michael Maier, Pfarrgemeinderatsvorsitzender
Tel.: 3 59 08 pfarrgemeinderat@kath-rastatt.de

Jürgen Ochs, Bezirkskantor
Tel.: 15 08 67 bk-juergen.ochs@web.de 

Frederik Reith, Kaplan
Tel.: 2 27 60  frederik.reith@kath-rastatt.de

Gabriele Skornia, Sprecherin Gemeindeteam St. Alexander
Tel.: 3 32 19 g.skornia@web.de 



Kontakte

Konten der Katholischen Kirchengemeinde Rastatt
Sparkasse Rastatt-Gernsbach:
BIC: SOLADES1RAS
IBAN: DE05 6655 0070 0000 0078 72

Volksbank Baden-Baden-Rastatt:
BIC: VBRADE6K
IBAN: DE48 6629 0000 0000 1576 00

Sozialstation St. Elisabeth Murgstraße 37 Tel.: 93750Tel.: 93750T
SKM Rastatt Kaiserstraße 5 Tel.: 786582Tel.: 786582T
Caritasverband Carl-Friedrich-Str. 10 Tel.: 7750Tel.: 7750T

Kindergarten Heilig Kreuz Buchenstraße 5 Tel.: 25204Tel.: 25204T
Kindergarten Maria Königin Hasenwäldchen 22 Tel.: 157 79 37Tel.: 157 79 37T
Kindergarten St. Antonius Badstraße 1a Tel.: 34106Tel.: 34106T
Kindergarten St. Bernhard Rheintorstraße 2 Tel.: 935596Tel.: 935596T
Kindergarten St. Franziskus Sandweierer Str. 1 Tel.: 33633Tel.: 33633T
Kindergarten Zwölf Apostel Franz-Philipp-Str. 1 Tel.: 22949Tel.: 22949T

Polnische Mission Pfarer Marcin Kuta Tel.: 0721 24654Tel.: 0721 24654T
Italienische Mission Don Antonio Federico Tel.: 0721 9376876Tel.: 0721 9376876T
Kroatische Mission Pater Ivo Nedic Tel.: 0721 6647340Tel.: 0721 6647340T

Jugendhaus St. Martin Zieselberg Ottenhöfen Tel.: 22313Tel.: 22313T

Missionströdel unter der Maria Königin Kirche
Öffnungszeiten: Jeden Mittwoch von 18:30–20:00 Uhr

Ansprechpartner sind:
Brigitte Teeuwen für Haushaltsauflösungen bzw. Möbel, Tel.: 21989 und

Wilhelm Brei für allgemeine Fragen und Bücher, Tel.: 596543















 





























 







Samstag	-26.	Januar	-20.00	Uhr	
Pfarrzentrum	Herz	Jesu	Rastatt/Münchfeld 

 

Die Maulflaschen   
Schwäbisch-badisches Kirchenkabarett   

 
 
Mit ihrem Programm 'Wer's glaubt' bieten die Maulflaschen Realsatire zwischen Komik und Kabarett. Als 
Gemeindereferenten und Religionslehrer präsentieren sie geistrei-chen Witz, Selbstironie und eine gehörige 
Portion 'Visionsgeist'. Als Kirchen-Insider sind sie mit 'Mama Kirche' und deren Sorgen und Wehwehchen wohl 
vertraut. Sie sorgen sich um sie und schrecken auch nicht davor zurück, sie mit einem Augenzwinkern zu 
kritisieren, ohne sich durch derbe  Wortwahl beim Publikum anzubiedern. 
 
Karten zu 12 € erhalten Sie ab 4. Januar im Pfarrbüro von Herz Jesu 
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